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LIEBE ELTERN,
das Thema Inklusion stellt alle daran Beteiligten vor große Heraus-
forderungen. Bei allen Veränderungen und Umbrüchen, die es zu 
bewältigen gilt, müssen wir vor allem diejenigen im Auge behalten, 
um die es hier geht: die Schülerinnen und Schüler. So unterschiedlich 
unsere Kinder sind, so vielfältig muss Schule auch auf sie eingehen 
können. 

Die Förderschulen des Märkischen Kreises bieten Kindern mit sonder-
pädagogischem Unterstützungsbedarf eine bestmögliche Lernum-
gebung. Hier bekommen Ihre Kinder in einem speziellen Lernumfeld 
in kleinen Klassen die individuelle Förderung, die für ihre optimale 
Entwicklung notwendig ist. 

Die Entscheidung, welche Schule Ihr Kind besucht und damit verbunden 
auch welche Förderung es erhält, liegt bei Ihnen. 

Um Ihnen einen ersten Überblick über die Förderschulen des Märki-
schen Kreises und deren Angebot zu geben, wurde diese Broschüre 
erstellt. Sie soll Sie bei der Entscheidung, welcher Lernort Ihrem Kind 
die bestmöglichen Chancen bietet, unterstützen.

Ihr Thomas Gemke
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WAS BEDEUTET EINE 
FÖRDERSCHULE FÜR IHR KIND?

Die Entwicklung von Kindern verläuft sehr unterschiedlich. Aus den verschiedensten Gründen kann es zu 
Verzögerungen oder Beeinträchtigungen des Leistungsvermögens kommen. Dies hat meist auch Auswir-
kungen auf das Lernen und Wohlbefinden eines Kindes. Manche Kinder benötigen dann ein besonderes Maß 
an individueller Förderung beziehungsweise sonderpädagogischer Unterstützung. Hierdurch soll jedem 
Kind ein möglichst hohes Maß an gesellschaftlicher Teilhabe und Selbstständigkeit ermöglicht werden.

Sofern für Ihr Kind ein solcher sonderpädagogischer Unterstützungsbedarf festgestellt worden ist, kann 
dieser entweder im gemeinsamen Lernen in der allgemeinen Schule oder in einer Förderschule erfolgen. 

Sehen
Geistige Entwicklung
Körperliche und motorische Entwicklung

Folgende Förderschwerpunkte werden dabei unterschieden:

Lernen
Sprache
Emotionale und soziale Entwicklung
Hören und Kommunikation
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Alle Förderschulen, unabhängig von ihrem För-
derschwerpunkt, bieten eine kontinuierliche 
Unterstützung Ihres Kindes über den gesamten 
Schultag. So weit möglich, werden die sonder-
pädagogische Förderung und die schulischen 
Lerninhalte miteinander verknüpft.

Insbesondere die Klassengrößen von maximal 
17 Schülern und die Betreuung durch zumeist 
zwei Lehrer gleichzeitig, ermöglichen ein in-
tensives Eingehen auf die Bedarfe Ihres Kindes. 
Durch Arbeiten in kleinen Schritten werden 
den Schülern Erfolgserlebnisse ermöglicht, 
um Schulversagen gar nicht erst entstehen 
zu lassen. Die Kinder erfahren Anerkennung 
und Wertschätzung und können so allmählich 
Selbstvertrauen in ihre eigenen Fähigkeiten 
aufbauen. 

Daneben sind Förderschulen nicht nur perso-
nell, sondern auch sächlich auf die besonderen 
Unterstützungsbedarfe der Kinder eingestellt. 
Diese spezielle Ausstattung ist von Schule zu 
Schule unterschiedlich, aber immer dem För-
derschwerpunkt angepasst.

Damit Sie sich eine erste Meinung über die 
Förderschulen in Trägerschaft des Märkischen 
Kreises bilden können, stellen sich die Schulen 
auf den nachfolgenden Seiten vor.
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MOSAIK-SCHULE
Förderschule des Märkischen Kreises
Förderschwerpunkte Emotionale & Soziale Entwicklung,
Sprache und Lernen
Primar- und Sekundarstufe I
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KURZER STECKBRIEF 
SCHULLEITUNG:

Anna Christoforidis und Stephanie Finke

FÖRDERSCHWERPUNKTE:

Emotionale & Soziale Entwicklung sowie Sprache

Hauptstandort

Dannenbergstr. 2 a, 58507 Lüdenscheid

Telefon 02351/53019 I Fax 02351/52156

Email luedenscheid@mosaik-schule-mk.de

Web www.mosaik-schule-mk.de

FÖRDERSCHWERPUNKTE: 

Emotionale & Soziale Entwicklung, Sprache und Lernen         

Teilstandort

Drescheider Str. 1–3, 58762 Altena

Telefon  02352/5502 I Fax 02352/5514

Email altena@mosaik-schule-mk.de

Web www.mosaik-schule-mk.de

GRÖSSE DER KLASSE: 

10 bis maximal 17 Schüler/innen

SCHULABSCHLÜSSE: 

Alle Abschlüsse der Sekundarstufe I

SCHULEINZUGSBEREICH LÜDENSCHEID: 

Lüdenscheid und Schalksmühle

SCHULEINZUGSBEREICH ALTENA: 

Förderschwerpunkt Lernen: 

Altena und Nachrodt-Wiblingwerde

Förderschwerpunkte Emotionale und Soziale Entwicklung 

sowie Sprache: Altena, Nachrodt-Wiblingwerde, Neuenrade, 

Plettenberg und Werdohl

Auf der nächsten Seite mehr zur

Mosaik-Schule
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Wir siNd eNgagiert,

uNterstützeNd, 

verbiNdlich, 

respektvoll.

KOOPERATIONEN 
-Logopädische Praxis

-Ergotherapeuten

-Verbraucherzentrale

-Polizei (u. a. Radfahrprüfung)

-Kindergärten und allgemeine Schulen im 

 Einzugsbereich

-Kirchengemeinden

-soziale, psychologische und medizinische  

 Dienste/Institutionen so wie Beratungsstellen

-Agentur für Arbeit  

 (hausinterne Beratung und BIZ)

-Ausbildungsbetriebe

-Berufsbildungszentrum der  

 Kreishandwerkerschaft

-Bildungszentrum Märkischer Kreis

Was 
unsere Schule

 ausmacht:
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LÜDENSCHEID:

-Snoezelenraum

-Leseinsel

-Computerräume 

-Werk-/Kunstraum

-Lehrküche

-Physik-/Chemieraum 

-Mehrzweck-/Psychomotorikraum

-großer Förder-/Freizeitraum

-Turnhalle 

-Lehrschwimmbecken 

-attraktives großes und grünes Schulgelände mit  

 verschiedenen Spielgeräten und Bolzplatz

ALTENA: 

-Psychomotorikraum 

-Trainings-/Schlichtungsraum

-Computerraum, Werk-/Kunstraum

-Lehrküche, Physik-/Chemieraum

-Musikraum

-großer Mehrzweck-/Pausenaufenthaltsraum

-großer Schulhof mit Spielplatz

BESONDERE AUSSTATTUNG

Auf der nächsten Seite mehr zur

Mosaik-Schule
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-Klasse 2000

-Gesundheitsförderung (ERBSEN)

-Schülerfirma Catering

-Müllprojekt mit Verbraucherzentrale

-Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW  

 (Schule der Zukunft)

-Teilnahme am Landesprogramm „Kultur und Schule“ 

-„Tiergestützte Therapie“ (Schulhund) in Einzel- und  

 Kleingruppenarbeit 

-Angebote/Förderung/Beratung durch zwei Schul- 

 sozialarbeiter

-therapeutisches Reiten und Voltigieren (Teilstandort)

-Ergotherapie extern

-umfassendes Berufsorientierungsangebot inklusive  

 eines Berufsorientierungsbüros

-Mofakurse

-Betreuungsangebot „Sichere Schule von 8–13 Uhr“ 

-Ganztagsangebote für die Primarstufe am Teil- 

 standort Altena

-Angebot einer Übermittagsbetreuung (Jg. 5–10)  

 mit warmem Mittagessen, Hausaufgabenbetreu- 

 ung und variierenden Förder- und Freizeitangeboten

BESONDERE AKTIVITÄTEN/ANGEBOTE
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SCHULE AN DER HÖH
Förderschule des Märkischen Kreises                                
Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung
Primar- und Sekundarstufe I und II
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KURZER STECKBRIEF 
SCHULLEITUNG: 

Jürgen Rittinghaus und Thomas Wosnitza

ANSCHRIFT: 

Bonhoefferstr. 15, 58511 Lüdenscheid

Telefon  02351/9398810 I Fax 02351/9398822

Email schuleanderhoeh@web.de

Web www.schuleanderhoeh.de

GRÖSSE DER KLASSE: 

11 bis maximal 13 Schüler/innen

KOOPERATIONEN
-allgemeine Schulen im Einzugsbereich

-Bonhoeffer-Altenzentrum

-Lebenshilfe

-Johannes-Busch-Haus

-David & Goliath

-Praxis für Logopädie

-Praxis für Physiotherapie

-Praxis für Ergotherapie 

-Autismus Beratung der Lebenshilfe

-Autismus Zentrum Hagen

-INAP

-Agentur für Arbeit

-Berufskolleg für Technik

-Märkische Werkstätten

-NABU

SCHULABSCHLÜSSE: 

Abschluss der Förderschule Geistige Entwicklung

SCHULEINZUGSBEREICH: 

Lüdenscheid, Halver, Kierspe, Werdohl, Altena, 

Schalksmühle, Nachrodt-Wiblingwerde, Herscheid 

und Neuenrade (ausgenommen Ortsteil Affeln)

Hinweis: Schüler aus Neuenrade-Affeln und 

Plettenberg besuchen die Förderschule St. Laurentius 

in Attendorn.

Auf der nächsten Seite mehr zur

Schule an der Höh
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-PC-Ausstattung in allen Klassen

-Computerräume

-Förderpflegeräume (basales Training)

-Autismus-Arbeitsraum nach TEACCH-Konzept

-Therapieräume

-Bällchenbad

-Musik- und Kunstraum

-Proberaum für Schülerband

-Schüler-und Lehrerbücherei

-Lehrküchen

-Trainingswohnung

-Wohnschule („Kurzzeit Außenwohnmöglichkeit“)

-Schwimmbad

-Kletterwand

-Airtramp

-große Außenanlage

-Gartenbereich/Gewächshaus

-Holz-Metallwerkstätten

-Bereich Wäschepflege (nähen, mangeln)

-„Raum der Stille“

-Snoezelenraum

-Mittagsverpflegung durch eigene Köchinnen

BESONDERE AUSSTATTUNG
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-differenzierende, teilweise jahrgangsübergreifende  

 Arbeitsgruppen in den Bereichen Lesen, Schreiben  

 und Rechnen

-systematische Arbeitsvorbereitung in der Berufs- 

 praxisstufe

-Informationsangebote für Erzieher/innen und  

 Eltern

-Elternstammtisch und Elterncafé

-Schulband „Höhenflug“

-inklusive Zusammenarbeit in Projekten mit  

 verschiedenen Schulen 

-Schülercafé als „Schülerfirma“

-therapeutisches Reiten

-Gartentag

-Kunstprojekte

-Mittagsverpflegung durch eigenes  

 Küchenpersonal

-Wildbienen-Lehrpfad

-kooperative Tanzgruppe

-Kletterwand

-Schwimmwettkämpfe

-„Wohnschule“ (Trainingswohnung in der Stadt)

-Teilnahme am Schulobstprogramm

SelbststäNdig 

lebeN lerNeN.

BESONDERE AKTIVITÄTEN/ANGEBOTE

BESONDERE AUSSTATTUNG Was 
unsere Schule

 ausmacht:
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WILHELM-BUSCH-SCHULE
Förderschule des Märkischen Kreises
Förderschwerpunkt Emotionale & Soziale Entwicklung
Primar- und Sekundarstufe I
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GRÖSSE DER KLASSE: 

14 bis maximal 17 Schüler/innen

SCHULABSCHLÜSSE: 

Alle Abschlüsse der Sekundarstufe I

SCHULEINZUGSBEREICH: 

Iserlohn, Menden, Hemer und Balve

KOOPERATIONEN
-Evangelische Jugendhilfe als Träger für den Offenen Ganztag und 

  die Übermittagsbetreuung

-Polizei und Jugendgerichtshilfe

-Kinder- und Jugendpsychiatrien

-Kreishandwerkerschaft

-Ausbildungsbetriebe

-Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Iserlohn

-Beratungsstellen

-Beratungsangebote für Allgemeine Schulen

-Jugendämter der Region

KURZER STECKBRIEF 
SCHULLEITUNG: 

Tanja Tschöke und Carsten Buse

ANSCHRIFT: 

Iserlohner Str. 13, 58675 Hemer

Telefon 02372/550780 I Fax 02372/5507811

Email wbshemer@maerkischer-kreis.de

Web www.wbs-hemer.de

Auf der nächsten Seite mehr zur

Wilhelm-Busch-Schule
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Wir wolleN KiNder uNd 

JugeNdliche dabei uNterstützeN, eiN

VerhalteNsrepertoire aufzubaueN, das 

es ihNeN ermöglicht, deN ANforderuNgeN 

der allgemeiNeN Schule, der Berufswelt uNd 

des LebeNsalltags gewachseN zu seiN, Wir 

begegNeN jedem Schüler dabei mit Respekt 

uNd AchtuNg uNd möchteN dazu beitrageN 

sie bzw. ihN zu eiNer selbstbewussteN, 

zufriedeNeN uNd humorvolleN 

PersöNlichkeit zu erzieheN.

Was 
unsere Schule

 ausmacht:
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.

BESONDERE AKTIVITÄTEN/ANGEBOTE
-Psychomotorik

-Abenteuer-Wald-Tag

-heilpädagogisches Reiten

-Bogenschießen

-Kanu und Klettern

-Schulgarten und eigene Imkerei

-Klasse 2000

-Schulobstprogramm

-Schulband und Schulchor

-Schülerkiosk

-Werken, Schweißen und Fahrradwerkstatt

-sozialpädagogische Angebote durch 2 Schulsozialpädagogen

-Schulbücherei

-Turnhalle mit Kletterwand

-Naturnahe Schulhofgestaltung inkl. Schulgarten

-Fußballplatz

-Kanus

BESONDERE AUSSTATTUNG
-Metallwerkraum

-zwei Holzwerkräume

-Lehrküche

-Bandproberaum

-Freizeit- und Entspannungsräume
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CARL-SONNENSCHEIN-SCHULE
Förderschule des Märkischen Kreises 
Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung
Primar- und Sekundarstufe I und II
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KURZER STECKBRIEF 
SCHULLEITUNG: 

Gabriele Vorwerk und Barbara Hülsmann

ANSCHRIFT: 

Gertrudisstr. 10 b, 58640 Iserlohn

Telefon 02371/97910 I Fax 02371/460160

Email schulleitung@carl-sonnenschein-schule.de

Web www.carl-sonnenschein-schule.de

GRÖSSE DER KLASSE: 

11 bis maximal 13 Schüler/innen

SCHULABSCHLÜSSE: 

Abschluss der Förderschule Geistige Entwicklung

SCHULEINZUGSBEREICH: 

Iserlohn, Menden, Hemer und Balve

KOOPERATIONEN
-Iserlohner Werkstätten

-Integrationsfachdienst

-Autismustherapiezentren

-Praxis für Sprachtherapie

-Praxis für Physiotherapie

-Netzwerk Diakonie

-pro familia

-Kommissariat Vorbeugung

-Mittelständische Unternehmen

-Kirchengemeinden 

-Reitschule

Auf der nächsten Seite mehr zur

Carl-Sonnenschein-Schule
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-Förderraum für unterstützte Kommunikation

-Autismus-Arbeitsraum nach dem TEACCH- 

 Konzept

-Computerräume

-Trainingsraum

-Fachräume für Holz- und Metallbearbeitung, 

 Textilgestaltung und Kunst 

-Werken mit Ton und Glas

-Lehrküchen

-Raum für Wäschepflege

-Schulgarten mit Gewächshäusern

-Schwimmbad

-Raum für Schwerstbehindertenförderung

-Snoezelenraum

-Airtramp

-Rhythmikräume

-Parcours zur Förderung der Motorik und des  

 Gleichgewichts

-großzügiges Außengelände mit Spiel- und   

 Klettermöglichkeiten

BESONDERE AUSSTATTUNG

LebeN LerNeN 

stäRKEND 

PARTNERSCHAFTLICH

OFFEN

Was 
unsere Schule

 ausmacht:
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BESONDERE AKTIVITÄTEN/ANGEBOTE
-individuell leistungsangepasste Vorbereitung auf das Berufsleben

-Zusammenarbeit mit der GS Sümmern

-Schulband mit öffentlichen Auftritten

-Unterrichtsbegleitend: tiergestützte Pädagogik, Reiten im Schulsport

-AG-Angebote u. a.: Theater und Tanz, Kanufahren, Inliner-/Schlittschuhlaufen 

-Mittagsverpflegung durch eigenes Küchenpersonal

-Teilnahme am EU-Schulobstprogramm

-regelmäßige Klassenfahrten in allen Stufen

-Lernen in Familienklassen

BESONDERE AUSSTATTUNG
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REGENBOGEN-SCHULE
Förderschule des Märkischen Kreises                             
Förderschwerpunkt Sprache 
Primarstufe
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KOOPERATIONEN
-Evangelische Jugendhilfe (Träger des Offenen Ganztags)

-Kindergärten und Schulen im Einzugsbereich

-Polizei (Fußgängerführerschein und Radfahrtraining)

-Berufskolleg Iserlohn (Radfahrtraining /Projekte)

-Kirchengemeinden (Schulgottesdienste)

-kommunales Integrationszentrum des MK (Elterncafé)

-interdisziplinärer Arbeitskreis „Spaß an Sprache“ (Menden)

-Iserlohn Roosters (Projekt „Young Roosters“)

GRÖSSE DER KLASSE: 

15 bis maximal 17 Schüler/innen

SCHULABSCHLÜSSE: 

Übergang in die Sekundarstufe I

SCHULEINZUGSBEREICH: 

Iserlohn, Menden, Hemer und Balve

KURZER STECKBRIEF 
SCHULLEITUNG: 

Anja Häsemeyer und Stephanie Henning

ANSCHRIFT: 

Edmund-Weller-Str. 1, 58675 Hemer

Telefon 02372/969370 I Fax 02372/9693727

Email 188943@schule.nrw.de

Web www.regenbogen-schule.org

Auf der nächsten Seite mehr zur

Regenbogen-Schule
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-naturnaher Schulhof mit grünem Klassenzimmer,  

 Wasserspielanlage und kleinem Schulgarten  

 (Hochbeete)

-Schwarzlichttheaterraum

-Forscherwerkstatt

-Leseparadies

-Kunst-/Werkraum mit Brennofen

-Computerraum

-Aula 

-direkte Nähe zum Sauerlandpark

BESONDERE AUSSTATTUNG
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-Offene Ganztagsschule

-sozialpädagogische Angebote/Schulsozialarbeit

-Klasse 2000 (Programm zur Gesundheitsförderung)

-„Mut tut gut“ (Kurs zur Prävention von sexuellem  

 Missbrauch für die Klassen 2)

-Ausrichtung und Teilnahme an verschiedenen Sport- 

 veranstaltungen und Wettkämpfen

-schuleigenes Fußballturnier

-Teilnahme an Schultheatertagen der Stadt Menden

-Teilnahme an Schulkunsttagen der Stadt Menden

-jährliche Klassenfahrten (ab Klasse 2)

-regelmäßige Einladung bekannter Kindertheater- 

 bühnen in die Schule

-Teilnahme am Schulobstprogramm

BESONDERE AKTIVITÄTEN/ANGEBOTE

Durch 

vielfalt

wird es 

buNt!

Was 
unsere Schule

 ausmacht:
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WAS KÖNNEN SIE 
NUN TUN?

Wenn Sie der Meinung sind, dass eine der zuvor 
vorgestellten Förderschulen der beste Schul-
ort für Ihr Kind ist, muss zunächst der sonder-
pädagogische Unterstützungsbedarf festge-
stellt werden. Hierzu stellen Sie einen Antrag 
über die allgemeine Schule, damit die Stärken 
und  Schwächen Ihres Kindes ermittelt werden 
können.

AUSNAHME! 
Wenn Sie einen sonderpädagogischen För-
derbedarf im Bereich geistige Entwicklung 
vermuten, können Sie sich auch direkt an 
die zuständige Förderschule wenden.
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Auf Ihren Besuch freuen sich 

stellvertretend für das gesamte

Kollegium die Schulleitungen

Die Schulaufsicht des Märkischen Kreises entscheidet, ob das Verfahren zur Feststellung des sonderpädagogi-
schen Unterstützungsbedarfes durchgeführt werden soll. Während des Verfahrens wollen zwei Lehrkräfte 
Ihr Kind kennen lernen. In mehreren Terminen mit diesen Lehrkräften werden dann – in kindgerechter Form 
– Art und Umfang der notwendigen Förderung festgestellt. Eventuell ist auch eine schulärztliche Untersu-
chung erforderlich.

In einem Abschlussgespräch werden die Ergebnisse zunächst mit Ihnen besprochen. In diesem Gespräch 
können Sie auch den Lehrkräften mitteilen, dass Sie eine Förderschule für Ihr Kind wünschen. Erst hiernach 
wird das erstellte Gutachten an die Schulaufsicht geschickt. 

Die Entscheidung, ob ihr Kind sonderpädagogischen Unterstützungsbedarf hat, trifft die Schulaufsicht. Sie 
wird Ihnen das Ergebnis schriftlich mitteilen und auch eine Schule benennen, die Ihr Kind entsprechend 
seines Bedarfes am besten unterstützen kann.

Zu jedem Zeitpunkt des Verfahrens sind Sie herzlich eingeladen sich ein eigenes Bild von den Förderschulen 
des Märkischen Kreises zu machen. Gerne können Sie sich in einem persönlichen Gespräch beraten lassen 
und dabei auch die Schulgebäude kennen lernen. Bitte vereinbaren Sie hierzu vorab einen Termin im Schulse-
kretariat. 

Um weitere Informationen zu erhalten, können Sie natürlich auch gerne die jährlich stattfindenden Informati-
onstage nutzen.
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MOSAIK-SCHULE

SCHULE AN 
DER HÖH

Förderschwerpunkte Emotionale & Soziale  

Entwicklung, Sprache und Lernen 

Dannenbergstr. 2 a 

58507 Lüdenscheid

Telefon  02351/53019

Fax           02351/52156

Email       luedenscheid@mosaik-schule-mk.de

Web         www.mosaik-schule-mk.de

Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung 

Bonhoefferstr. 15

58511 Lüdenscheid

Telefon  02351/9398810

Fax           02351/9398822

Email       schuleanderhoeh@web.de

Web         www.schuleanderhoeh.de

SCHULLEITUNG & KONTAKTDATEN 
IM ÜBERBLICK

Anna Christoforidis

Jürgen Rittinghaus 



31

Förderschwerpunkt Sprache

Edmund-Weller-Str. 1

58675 Hemer

Telefon  02372/969370

Fax           02372/9693727

Email       188943@schule.nrw.de

Web         www.regenbogenschule.org

WILHELM-
BUSCH-
SCHULE

Förderschwerpunkte  

Emotionale & Soziale Entwicklung

Iserlohner Str. 13 

58675 Hemer

Telefon  02372/550780

Fax           02372/5507811

Email      wbshemer@maerkischer-kreis.de

Web         www.wbs-hemer.de

CARL-
SONNEN-
SCHEIN-
SCHULE

Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung

Getrudisstr. 10 b 

58640 Iserlohn

Telefon  02371/97910

Fax           02371/460160

Email       schulleitung@carl-sonnenschein-schule.de

Web         www.carl-sonnenschein-schule.de

REGEN-
BOGEN-
SCHULE

Tanja Tschöke

Gabriele Vorwerk

Anja Häsemeyer
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MÄRKISCHER KREIS
DER LANDRAT

Fachdienst Schulverwaltung
Heedfelder Straße 45
58509 Lüdenscheid
Tel.: 02351 966-60
Fax: 02351 966- 6979
Internet: www.maerkischer-kreis.de


